
Streuner !

War eine Zeit

innerer Freiheit.

Häfen erkundet.

Oft zu weit.

Sah manche Schiffe

fremder Nationen.

Deren Sprachen

das auch betonten.

Roch nach Gwürzen,

Getreide und Tee.

Und mein Gefühl

befand sich auf Lee.

An Kai,s Bewegung.

Uhr immer tickt.

Hatte verstohlen 

zum Michel geblickt.

Müde nach Hause.

Bananen im Arm.

Wohlig bei Mutter.

Im Herzen war,s warm.
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